
Nr. 24  / 2024 – 20. bis 30. Juni 
 

Liebe Gemeindemitglieder, 
 

gehören Sie auch zu den Glücklichen,  

die in diesen Tagen den Arbeitsalltag hinter sich  

lassen können und in die Ferien starten?  

Wie unsere 45 Kinder und 25 (!) Gruppenleiter,  

die am Sonntag/Montag nach Burg Lohra zur  

Ferienfreizeit in Thüringen aufbrechen? 
 

Und, wohin geht’s für Sie? Führt es Sie weit hinaus  

in Gottes schöne Welt - oder werden Sie die Sommerwochen  

auf Balkonien oder in Bad Meingarten genießen? Ich selber freue  

mich nun auf drei Wochen ohne terminliche Verpflichtungen. Wohin? -  

mal sehen. Ich bin dabei zu lernen, dass ich in der Ferne nichts finden  

kann, das mich nicht auch in der Nähe glücklich macht.  
 

Seit einigen Jahren bin ich Fan des „ziellosen Reisens“ geworden.  

Das ist eine gerade recht angesagte Gegenbewegung zum „Ferienstress“.  

Zum vierten Mal werde ich mir für den Sommerurlaub einen besonderen  

Luxus gönnen: keine vorherige Planung, kein „Tag X“, an dem es zu einer  

bestimmten Uhrzeit losgehen muss, damit ich an einem bestimmten Datum  

hier oder da einchecke, keine Festlegung auf einen bestimmten Flug, auf Halb- oder Vollpension 

oder ein bestimmtes Hotel, ganz bewusst nicht. Zielloser Urlaub ist eine hervorragend freie Form 

der Ferien, bei der man ganz ungezwungen entscheiden kann, wohin es geht, ohne im Voraus  

Kataloge zu wälzen, Fahrpläne zu studieren, Tickets zu buchen oder Hotels zu reservieren.  

Ich lasse das einfach alles offen. Wenn mir danach ist, werde ich das Auto starten oder den Zug  

nehmen oder mein Fahrrad wieder instand setzen - und mal sehen, wohin es mich treibt.  

Oder bleiben, wo ich bin und in der Nähe des Wohldenbergs/Nienhagens/Timbuktus entdecken, 

wozu ich sonst keine Muße finde.  
 

Zugegeben, Spontanität und Gelassenheit sind gefragt. Morgens werde ich manchmal vielleicht 

noch nicht wissen, wo ich abends mein Haupt hinbetten kann. Hier und da werde ich vielleicht  

hören „Leider längst alles ausgebucht“. Egal. Irgendwas geht immer, notfalls das Bett im Kornfeld.  

Denn es ist Sommer – und was ist schon dabei?  
 

Im letzten von mir verantworteten Wochenblatt für die nächsten drei Wochen weise ich noch  

auf den besonderen Gottesdienst am 30. Juni hin – da ist bundesweiter Autobahnkirchentag – und  

in Grasdorf halten Pastor Kreye und Pastor Limmer einen ökumenischen Gottesdienst in der  

evangelischen Kirche in Grasdorf – und dann geht’s mit Auto- und Fahrzeugsegnung rüber zu  

uns in den katholischen Pfarrgarten zu fröhlich-sommerlicher Begegnung.    

Gute Wochen - mit vielen Gottesmomenten -                                           

wünscht Ihnen, ziellos urlaubend:         

 

 



 

 
 
                                                                  Hier finden Sie stets den aktualisierten Rest der bereits laufenden Woche…            

        

Mittsommer!  



  

 

 

Sommerferien in Niedersachsen von heute bis zum 3. August! 
Heute: Abfahrt zur Ferienfreizeit unserer Kinder und Jugendlichen              
                          in Burg Lohra / Thüringen 

In den Sommerwochen bietet Pfarrer Lampe wieder eine WhatsApp-Gruppe „Hinschauen“ an (Sie erinnern 
sich vielleicht an die kleine Aktion in der Fastenzeit). Hier wird in loser Folge ein "Hingucker-Bild" geteilt zum 
Betrachten und Dankbar-Sein. Ohne große Worte. Niedrigschwellig. Und ohne Kommentar-Funktion, damit  
es nicht ausufert. Wer mitmachen möchte: Herzlich gern. Anmeldung per WhatsApp an 0179 6998787. 



 

 

 

 

Verstorben sind aus unseren Gemeinden: 
- Herr Janez Zajsek aus Baddeckenstedt im Alter von 77 Jahren; 
  die Trauerfeier findet am 12. Juli um 12.00 Uhr statt. (sl) 
 
 
  
 
 
 
 
 
   
   
 
 
 
 
   
 
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   


